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7.2.2

Praktische Beispiele für die
Anordnung von Ableitungen

In den Normen wird gefordert, dass die Fangeinrich-
tung möglichst dicht an Graten und Dachkanten zu 
verlegen ist. Weiterhin wird gefordert, dass die Ablei-
tung ohne Unterbrechung zu verlegen ist.

Bei steilen Dächern besteht die Möglichkeit, dass die 
Leitung vom Dachfirst zur Regenrinne als Ableitung 
definiert werden kann.

Es empfiehlt sich allerdings bei der Montage, diese 
Flächenleitung vom First eines Dachs bis zur Regen-
rinne nah an der Dachkante zu verlegen und direkt die 
Regenrinne anzuschließen. Befindet sich das Regen-
fallrohr seitlich versetzt von der Dachkante, dann kann 
die Ableitung seitlich neben dem Regenfallrohr ange-
ordnet werden. Für die Ableitung muss dann ein sepa-
rater Anschluss an die Regenrinne hergestellt werden 
(Bild 1).

Bild 1: Beispiel für die Anordnung von Fang- und Ab-
leitungen

Voraussetzung hierfür sind blitzstromtragfähige Rin-
nenklemmen (Bild 2).

Bild 2: Beispiel für eine blitzstromtragfähige Rinnen-
klemme
 

Die Montage einer Ableitung kann neben Balkongelän-
dern oder anderen metallenen Installationen erfolgen 
(siehe Bild 3). Von der Ableitung müssen dann Verbin-
dungen hergestellt werden, um Funkenüberschläge 
durch die Nichteinhaltung des Sicherheitsabstands zu 
verhindern (Bild 4).

Bild 3: Ableitung neben Balkongeländer

Bild 4: Verbindung zwischen Balkongeländer und Ab-
leitung
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Bild 5 zeigt eine getrennt von der baulichen Anlage 
angeordnete Ableitung. Näherungen im Bereich der 
Dachkante müssen nicht berücksichtigt werden.

Bild 5: Getrennt angeordnete Ableitung

Beispiel für die Montage von Ableitungen an 
Schulgebäuden und Kindergärten

Problematisch ist die Montage von Ableitungen an 
Schul- oder Kindergartengebäuden. Die Ableitungen 
werden häufig als Kletterhilfen missbraucht.

Bild 6: Ableitung an einem Schulgebäude als Kletter-
hilfe missbraucht
 

Um die hierdurch entstehenden gefährlichen Situatio-
nen zu vermeiden, werden Ableitungen aus Flachband 
flach auf die Wand gedübelt und Trennstellen in 2 - 3 
Meter Höhe angeordnet (Bild 7 und 8).

Bild 7: Ableitung an einem Schulgebäude

Bild 8: Flach montierte Ableitung an einem Kindergar-
tengebäude


